
11 -2102 der Beilagen zu Jen Stenographischen Protokollen 

dell Nationalr2tt.:8 XV. Gt.:"tz~ebungsperiode 
DER BUNDESMINISTER 

fOR HANDEL, GEWERBE UND INDUSTRIE Wien 9 am 8 0 Juli 1981 

Zlo: 10 0 101/58-1/5/81 

Schriftliche parlamentarische 
Anfrage Nr o 1209/J der Abgeordneten 
Kern 9 Brunner, Dr o Zittmayr lliLd 
Genossen betreffend Beimischung von 
Biosprit zum Benzin 

An den 
Herrn 

1186 lAB 

~981 ""37- 1 3 
zu 120!ltJ 

Präsidenten des Nationalrates 
Anton BErrYA 

Par 1 a m e n t 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage 

Nro 1209/J, betreffend die Beimischung von Biosprit zum 
Benzin, welche die Abgeordneten Kern, Brunner, Dr o Zittmayr 
\L."1.d Genossen am 140 f1ai 1981 an mich richteten, beehre ich 
mich 9 folgendes mitzuteilen: 

Zu Frage 1: 

Ein von mir eingeholtes Gutachten des Bundeskanzleramtes -
Verfassungsdienst und eingehende Gespräche mit meinen Ressort

kollegen ergaben, daß es sich bei der Beimengung von Biosprit 
zum Benzin um eine Angelegenheit handelt, für welche das 
Bundesministerium für Verkehr federführend ist o Eine etwaige 
Regelung würde sich nämlich als eine über die technische Be
schaffenheit von Fahrbenzin darstellen, wie sie gegeben sein 
muß, um einen flli"1.ktionsfähigen Treibstoff für Kraftfahrzeuge 
zu schaffeno Sie ist sohin den Angelegenheiten des "Kraftfahr
wesens" zuzuordnen 0 Eine entsprechende Regierungsvorlage wäre 
daher vom Bundesminister für Verkehr einzubringen o 
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DER BmmESMIf~ISTER 
rOR HANDEL, GEWERBE UND INDUSTRIE -2-

Im übrigen gestatte ich mir, zu den von mir zu verantwortenden 
Aspekten der Energieversorgung auf folgende Probleme aufmerksa~ 
zu machen, welche noqh eingehender Überlegungen und Gespräche 
mit dem Ziele einer Übereinstimmung der beteiligten Ressorts 
so\'lie der betroffenen \'lirtschafts- und Konsumentenkreise in 
tec~~ischer und wirtschaftlicher Hinsicht über die Vorgangs
'weise bei einer allfälligen Beimischung bedürfen: 

- Die Preise für Ethanol liegen nach den derzeit vorliegenden 
Berechnungen um mindestens die Hälfte über dem Raffinerie
abgabepreis von Benzino 
Nach l1i tteilung der ÖHV-AG ist ein Ersatz des Bleis im Super
benzin durch Ethanol bei Beibehaltung der gegenwärtig vom 
österreichischen Fahrzeugpark benötigten Benzinqualität nicht 
möglicho Die Bleiredw~tion ist daher nicht im Zusarw~enhang 
mit einer Biospritbeimengung zu seheno 

- Die Erreichung einer positiven Energiebilanz zvlischen Energie
einsatz für die Herstellung und Energieausbeute an Ethanol wld 
damit .verbundene Auswirkungen auf die Handelsbilanz sind sicher
zustellen o 

Zu FraGe 2: 

Aus oben dargelegten Kompetenzgründen wäre diese Frage an den 
Herrn Bundesminister für Verkehr zu richten. 

Zu Fra~e 3: 
>" 

Ein Schutz des österreichischen Narktes vor Importen von bio
spritfreieQ Benzin ist eine notwendige RabQenbedinßQ~g für ein 
ges~tösterreichisches Treibstoffalkoholprojekt und wird daher 
meinerseits befür\'lortet. 
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